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Liebe Leserinnen und Leser,

auch schon zu biblischen Zeiten 
klar. Sie wussten: Ohne Gottes 
Eingreifen wird es dem Menschen 
wahrscheinlich niemals gelingen, 
einen so umfassenden Frieden auf 
Erden hervor zu bringen, dass alle 
Waffen überflüssig werden, aber 
trotzdem: Die Symbolkraft eines 
Schwertes, das zu einer Pflugschar 
gemacht wird, oder eben auch eines 
Militärbunkers, der zu einer Kirche 
umgebaut wird, ist doch groß und 
macht Hoffnung.
 Aber auch die prunkvollen 
Kirchen sind ein Symbol für etwas 
Größeres. Der Himmel, das Paradies 
ist nicht nur ein Ort des Friedens 
sondern auch der Schönheit und 
Freude, und immer wieder haben 
sich Kirchenbaumeister davon 
inspirieren lassen, diese Gebäude 
zu einem Abbild der himmlischen 
Schönheit zu machen, und so bieten 
sie noch heute oft einen wertvollen 
Kontrast zu vielen farblosen und 

vor kurzem ist die Renovierung der 
Oberbörryer Kirche abgeschlossen 
worden – ich nutze die Gelegenheit, 
um heute ein bisschen über das 
Thema Kirchgebäude zu sprechen.
 Wenn meine Eltern und 
ich im Urlaub in Bayern waren, 
dann wurde immer auch die eine 
oder andere Kirche angeschaut. 
Die meisten waren sehr prunkvoll 
ausgestattet, während im 
Gegensatz dazu die Kirche meiner 
Heimatgemeinde sehr schlicht 
war und ist. Ein ehemaliger 
Militärbunker des Zweiten 
Weltkriegs ist zu einer Kirche 
umgebaut worden, und dazu passt 
ein Vers aus dem Alten Testament 
der Bibel ganz wunderbar: „In den 
letzten Tagen... werden sie ihre 
Schwerter zu Pflugscharen machen 
und ihre Spieße zu Sicheln machen.”
 Wie schön wäre es in der 
Tat, wenn alle Panzer auf Erden, 
alle Nuklearraketen und was es 
noch mehr an Waffen gibt, nicht 
nur verschrottet werden würden, 
sondern wenn aus diesen Dingen 
auch noch etwas Lebensförderliches 
gemacht würde, aber das klingt in 
diesen Tagen des Krieges zwischen 
der Ukraine und Russland wie eine 
unsinnige Utopie.
 Aber das war den Menschen 



ewig gleichen Betonbauten.
 Der ursprüngliche Sinn 
von Kirchgebäuden ist allerdings, 
einen Raum zu haben, um sich zu 
versammeln, um Gottesdienst zu 
feiern, und für diesen Zweck wirken 
manche Räume  überdimensioniert. 
Für einen Gottesdienst braucht man 
kein großes Gebäude – es braucht 
noch nicht einmal ein als Kirche 
erkennbares Gebäude. Für einen 

Gottesdienst reicht es aus, dass 
Menschen zusammen kommen, um 
gemeinsam zu Gott zu beten (mit 
Dank, Klagen und/oder Bitten), 
ihn anzubeten (zum Beispiel mit 
Liedern) und über Gott und Glaube 
ins Gespräch zu kommen, sei es 
dass eine(r) spricht, sei es dass viele 
miteinander sprechen. Das reicht 
aus für einen Gottesdienst.

Wie geht es Ihnen mit Kirchgebäuden und mit Gottesdiensten, 
fragt Sie 
  Ihr Volker Jahnke.



Verabschiedung und Neustart in Lüntorf

Am Ostersonntag, dem 9. Apri 2023, haben wir in der Lüntor-
fer Christuskirche Anita Sander verabschiedet, die nach Bad 
Pyrmont gezogen ist und 
ihre jahrzehntelange Arbeit 
im Kirchenvorstand been-
det hat. Ein bewegender 
Rückblick auf viele Jahre 
mit Veränderungen in der 
kirchlichen Arbeit, mit Her-
ausforderungen und glück-
lichen Momenten - wir sind 
als die im Kirchenvorstand 
Verbleibenden sehr dankbar 
für Anita Sanders Engage-
ment, vor allem für die vielen 
Jahre, in denen sie als 
Vorsitzende tätig war, und 
wünschen ihr alles Gute und 
Gottes Segen für den neuen 
Lebensabschnitt in Bad Pyrmont!
Gleichzeitig gab es auch etwas Neues zu bewundern an die-
sem Sonntag. Vor fast drei Jahren hatte Irmgard Dörries (kurz  

ihrem Tod) den Wunsch geäußert, ob 
man nicht einen Teil der Kirchenfenster 
wieder bunt machen könnte wie zu ihrer 
Kindheit. Eine großzügige Spende der 
Familie ließ den Kirchenvorstand überle-
gen und schließlich zu der Entscheidung 
gelangen, dass das eine gute Idee sei 
und man dies machen wolle, es wurde 
beratschlagt, fachlicher Rat und Ange-
bote eingeholt, und schließlich setzte 
Firma Jung dies im Frühjahr um, und am 
Ostersonntag wurden nun diese neuen 



Kirchenfenster enthüllt. Es lohnt sich in jedem Fall ein eigener 
Blick auf die neuen bunten Fenster. Herzlichen Dank an die Fa-
milie Dörries!
Im Anschluss an den Gottesdienst gab es noch einen kleinen 
Empfang mit Sekt und Schnittchen, bei dem Zeit war für gute 
Wünsche und Austausch.

Volker Jahnke

Der Leipziger Bariton Prof. Gotthold Schwarz und der 
Hamelner Organist Prof. Hans Christoph Becker-Foss 

musizieren Lieder, Geistliche Konzerte und Arien der Romantik 
Motto des Programms 2023:

„Frieden“
Am 

Freitag, dem 9. Juni 
findet um 19:30 Uhr 

in der Philipp-Spitta-Kirche von Grohnde eine Geistliche Abend-
musik statt. Der Leipziger Bariton Gotthold Schwarz und der Ha-
melner Organist Hans Christoph Becker-Foss musizieren Lieder 
und Geistliche Gesänge von Johann Sebastian Bach („Schemel-
li-Lieder“) sowie Komponisten des 19. und 20. Jahrhunderts zum 
Thema „Frieden“. Das Motto spiegelt sich in Texten und Entste-
hungsdaten der Werke wider. 
Von Rheinberger erklingen drei große Szenen über Psalmtexte 
aus dem Jahr 1889, in dem auch Hugo Wolfs „Mörike-Lieder“ 
veröffentlicht wurden. Max Regers „Zwölf geistliche Lieder“ ent-
standen 1914 (Ausbruch des ersten Weltkriegs), Darius Milhauds 
„Fünf Gebete“ 1946, ein Jahr nach Ende des zweiten Weltkrie-
ges. Ein ergreifendes Meisterwerk ist Franz Liszts Vertonung des 
130. Psalms. Im Zentrum steht Felix Mendelsohn Bartholdys Arie 
„Ja, es sollen wohl Berge weichen“ aus dem Oratorium „Elias“. 
Orgelwerke von Bach und Mendelssohn gliedern die Programm-
folge. 
Der Eintritt ist frei, es wird eine angemessene Kollekte erbeten.

Konzert in der Grohnder Kirche



Sommerkirche
2023

09.07. Esperde
10.30 Uhr, Episode 1

16.07. Frenke 
10.30 Uhr, Episode 2

23.07. Hajen
10.30 Uhr, Episode 3

29.07.  Grohnde
19.00 Uhr, Episode 4

06.08.  Börry
10.30 Uhr, Episode 5

13.08.  Lüntorf
10.30 Uhr, Episode 6

20.08.  Brockensen
10.30 Uhr, Episode 7

David und seine Frauen

Wenn möglich finden die Gottesdienste draußen statt 
und hinterher gibt es einen kleinen Imbiss.

Foto: Marc Chagall in Zusammenarbeit mit Charles Marq „Fenster St.Stephan, Mainz - König David“/ © VG Bild-Kunst, Bonn 2023



Sommerkirche
Zur diesjährigen Sommerkirche gehört auch wieder der Mond-
scheingottesdienst in Grohnde. Am 29. Juli um 19 Uhr beginnt 
der Gottesdienst, der vom Posaunenchor Ohsen musikalisch 
umrahmt wird. Anschließend besteht die Möglichkeit, den Abend 
bei Bowle unter den Bäumen an der Kirche ausklingen zu lassen. 
Spender für den Mondscheingottesdienst sind gern gesehen und 
sollten sich bei Angelika Scheel, Tel.: 95 15 439 melden. 
In Lüntorf findet die Sommerkirche am 13. August statt.



Datum Ilsetal Grohnde/Lüntorf Ohsen
18. Juni Esperde

11 Uhr Gottesdienst
auf dem Hof Göhmann

P. Jahnke

Grohnde
9:30 Uhr Gottesdienst

P. Jahnke

11 Uhr
Ökum. Gottesdienst/  

Gemeindefest mit 
Posaunenchor 

P. Reuning u. Team 

25. Juni 9:30 Uhr 
Gottesdienst 
Präd. Pyzik

30. Juni 10 Uhr Gottesdienst 
zur Schulentlassung

D. Ließ

2. Juli Börry
9:30 Uhr Gottesdienst 

Lektn. Brockmann

Lüntorf
11 Uhr Gottesdienst

P. Reuning

9:30 Uhr 
Gottesdienst 

mit Gem. Chor
P. Reuning

9. Juli Esperde
10:30 Uhr 

Sommerkirche
Team

9:30 Uhr
Ökumenischer 
Gottesdienst 

Team

16. Juli Frenke
10:30 Uhr 

Sommerkirche
Team

9:30 Uhr
 Gottesdienst 

Lektn. Brockmann

23. Juli Hajen
10:30 Uhr 

Sommerkirche
Team

9:30 Uhr
Gottesdienst 

P. i. R. Hellwege

29. Juli
Samstag

6. August Börry
10:30 Uhr 

Sommerkirche
Team

9:30 Uhr 
Gottesdienst 
P. Reuning

12. August
Samstag

Gottesdienste im Pfarrbezirk Ohsen

Grohnde
19 Uhr Sommerkirche Mondscheingottesdienst mit dem PC Ohsen

Team

Grohnde / Weserufer
14 Uhr Taufgottesdienst

 P. Jahnke und P. Reuning



Änderungen vorbehalten !!

Datum Ilsetal Grohnde/Lüntorf Ohsen
13. August Lüntorf

10:30 Uhr 
Sommerkirche

Team

Kath. Kirche 
11 Uhr 

Ökumenischer 
Gottesdienst

 P. Reuning u. Team

19. August
Samstag

Börry
9 Uhr Gottesdienst 

zur Einschulung
P. Jahnke

Kath. Kirche
9 Uhr

Ökum. Gottesdienst 
zur Einschulung 

P. Reuning u. Team

20. August Brockensen
10:30 Uhr 

Sommerkirche
Team

9:30 Uhr
 Gottesdienst mit 

Abendmahl
P. Damköhler

27. August Hajen
10:30 Uhr 

Jubelkonfirmation mit 
Abendmahl
P. Jahnke

Grohnde
11 Uhr Gottesdienst

P. Reuning

9:30 Uhr
Gottesdienst 
P. Reuning

3. September Börry  
9:30 Uhr 

Gottesdienst
Lekt. Knoke 

Grohnde
10:30 Uhr Jubelkonfir-
mation mit Abendmahl

P. Jahnke

9:30 Uhr
Gottesdienst 
P. Reuning

10. September Esperde  
9:30 Uhr 

Gottesdienst mit 
Begrüßung d. Konfis

P. Jahnke

Lüntorf
11 Uhr Gottesdienst

P. Jahnke

9:30 Uhr
Ökumenischer 
Gottesdienst

Team

   Kindergottesdienste
Samstag nach Absprache 15.30 Lüntorf / Gemeinderaum

P/n. = Pastor/in    P.i.R. = Pastor/in im Ruhestand    D. = Diakon/in    Lekt/n. = Lektor/in   
Präd. = Prädikant/in   Gem.Chor = Gemischter Chor



Getauft wurde in Grohnde:

Bestattet wurden: 

Freude und Trauer
Wenn Sie sich zu einem Ehejubiläum einen Besuch durch den 
Kirchenvorstand wünschen oder gern den Tag mit einer Andacht in 
der Kirche beginnen wollen, dann melden Sie sich bitte rechtzeitig 
vorher im Pfarramt.

               
         
          
   
     
   

                                            

                                    

 



Liebe Leserin, lieber Leser, 

gerne nutze ich die Gelegenheit, mich als neuer 
Superintendent im Kirchenkreis Hameln-Pyrmont 
vorzustellen. 

Meine Wurzeln liegen im Weserbergland. Gebo-
ren in Holzminden, später umgezogen nach 
Exten bei Rinteln – sehr oft bin ich den We-
serradweg gefahren. Mit dem Wechsel nach 

Hameln schließt sich ein Kreis. Und wir kommen zu fünft: Meine 
Frau und unsere drei Kinder. Für uns alle ist die Region eine sehr 
attraktive Adresse. 

Als Gemeindepastor bringe ich Erfahrungen aus dem Kirchen-
kreis Peine und aus Hannover mit. Sehr viel gelernt habe ich fünf 
Jahre lang bei einer Tätigkeit außerhalb der Kirche als Persönli-
cher Referent des Landtagspräsidenten Jürgen Gansäuer. Und 
ich bin seit einigen Jahren Stellvertreter eines Superintendenten 
in Hannover. So bin ich zuversichtlich, mich relativ schnell in die 
neuen Aufgaben einarbeiten zu können. 

Sehr freue ich mich darauf, Sie nach und nach kennenzuler-
nen. Es wird ein Besuchsprogramm geben für die Regionen, 
Kirchengemeinden und Einrichtungen. Und Sie können auch zu 
mir kommen. Ich wünsche mir, dass die Superintendentur ein 
Begegnungs-Ort ist, an dem man gerne über die Gegenwart und 
Zukunft von Kirche und Diakonie in unserem Kirchenkreis nach-
denkt. 

Als Bibelwort für meine Einführung habe ich mir einen Vers aus 
Psalm 31 gewünscht: „Du stellst meine Füße auf weiten Raum.“ 
Glauben ist für mich eine Haltung, die mit Weitblick verbunden 
ist. Die Einführung feiern wir in einem großen Gottesdienst mit 
Regionalbischöfin Dr. Adelheid Ruck-Schröder am Pfingstmontag 
um 15 Uhr im Münster St. Bonifatius.  

Es grüßt Sie herzlich
Ihr Dr. Stephan Vasel 



Wahl zum Kirchenvorstand am 10. März 2024

Taufgottesdienst an der Weser

Wir freuen uns sehr, wenn Sie sich zu einer Taufe 

im Rahmen eines Taufgottesdienstes an der Weser anmelden. 

Die Vorbereitungen laufen an, 

einige Grundentscheidungen sind schon gefallen: 

Zeit: Samstag, 12. August um 14 Uhr 
Ort: Weserufer vor der Domäne Grohnde 

Bei ganz schlechtem Wetter 

findet der Gottesdienst in der Grohnder Kirche statt. 

Anmeldung: 
Mail an KG.Ohsen@evlka.de oder 

telefonisch 05155-389 

Wir hoffen auf einen schönen Tauftag an der Weser

V. Jahnke und F. Reuning 

Könnten Sie sich vorstellen, für den Kirchenvorstand zu kandidie-
ren? Ja? Sehr gut. Dann sollten Sie sich den Termin für die nächste 
Wahl vormerken und uns ansprechen. Bis Ende Oktober 2023 soll-
ten die Kandidatinnen und Kandidaten feststehen.
Vielleicht kennen Sie jemanden, von dem Sie schon immer dachten: 
Das ist die richtige Person für die Mitarbeit im Kirchenvorstand! Dann 
sprechen Sie sie oder ihn doch mal an!



Am 13. Mai haben sich wieder 6 Konfis an der Grillhütte in Grohnde getroffen 
um Nistkästen zu bauen. Nach einer kurzen Einleitung hat man sich zu zweit 
zusammengefunden und konnte im Wechsel die Einzelteile zusammensetzen. 
Da sich alle geschickt 
angestellt haben,waren wir 
nach einer guten Stunde 
fertig.
An dieser Stelle ein 
Dankeschön an Ralf Karger 
für den Aufbau der Tische 
und für die Bausätze der 
Nistkästen, sowie die 
Hilfestellung von Heike 
Schiller und Jens Ebner.  
       

G. Koch

Konfikurs Nistkästenbau

Gemeindebriefe!
Diesen Gemeindebrief können Sie übrigens auch im Internet auf der Home-
page „www.kirche-ohsen.de“ ansehen!   
Auch die Gemeindebriefe von Ohsen und aus dem Ilsetal sind dort zu finden!

Neuanmeldungen zum Konfirmandenunterricht 
In der Woche vom 19. bis 22. Juni in der Zeit von 9 bis 12 Uhr und zusätz-
lich am 22. Juni von 15 bis 17 Uhr und am Freitag, 23. Juni, von 10 bis 
12 Uhr können die Vorkonfirmandinnen und Vorkonfirmanden im Pfarramt 
Ohsen und in Grohnde am Dienstag, 20. Juni, von 14 bis 15.30 Uhr ange-
meldet werden. 

Es betrifft alle Jungen und Mädchen, die bis zum 31. August 2023 das zwölf-
te Lebensjahr vollendet haben und 2025 konfirmiert werden möchten. Bitte 
bringen Sie zur Anmeldung das Familienstammbuch mit.



Gruppen und Kreise in Grohnde und Lüntorf

Bibelabende Grohnde 13. Juni, 25. Juli, 8. August und 
5. September von 19 - 20.30 Uhr im 
Pfarrhaus

Frauenkreis Grohnde jeden 3. Donnerstag im Monat von 15 
Uhr bis 17.30 Uhr:
22. Juni, „Alte Gerichte“; 20. Juli, „Peter-
silie: Zum Kochen und Kurieren“; 
17. August, „Urlaubserlebnisse“         

Nähgruppe Stich für 
Stich

9., 10., und 11. Juni freitags und sams-
tags ab 10 Uhr und sonntags ab 12 Uhr
 - Oder was man gern nähen möchte. 
Jeder und jede ist willkommen.

Nähkaffee Montag, am  12. Juni und 11. Septem-
ber von 15 - 21 Uhr im Pfarrhaus.
Sommerpause: im Juli und August

Kinderkreis jeden 1. Samstag im Monat von 10 Uhr 
bis 12 Uhr: 1. Juli, 5. August, 2. Sep-
tember

Handarbeitskreis jeden 1. Samstag im Monat von 14 Uhr 
bis 17.30 Uhr:
1. Juli, 5. August, 2. September

Silberne und Jubelkonfirmation
in Grohnde am 3. September 

Es betrifft die Konfirmationsjahrgänge 1997/1998, 1972/1973, 
1962/1963, 1957/1958, 1952/1953
Es ist für uns immer eine große Herausforderung, die aktuellen 
Adressen herauszufinden! Einige sind verzogen und andere 
haben durch ihre Eheschließung einen neuen Familiennamen. 
Wir sind also auf Ihre Hilfe angewiesen: Wenn Sie selber zum 
entsprechenden Jahrgang gehören oder, wenn Sie eine Adres-
se wissen, rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns eine kurze 
Mail: KG.Grohnde@evlka.de
Vielen herzlichen Dank!





Wir sind für Sie da
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Konto des Kirchenamtes einzahlen:
Volksbank Hameln-Stadthagen

BIC: GENODEF1HMP   IBAN: DE 81 2546 2160 0711 1762 00

Pastor Volker Jahnke      Tel. 05157/333
Pastor Frank Reuning      Tel. 05155/389
Diakon Michael Ließ       Tel. 05155/979015
Bürozeiten im Pfarrhaus, Grohnder Str. 44   Tel. 05155/8103

Frau Ohm Dienstags, 14 – 15.30 Uhr    Fax. 05155/959742
Pastor Jahnke  Sprechzeiten nach Vereinbarung 

E-Mail: KG.Grohnde@evlka.de

Küsterin: Ute Körth (Grohnde)            Tel. 05155/983135 
  Sabine Fricke (Lüntorf), Lüntorfer Str. 11   Tel. 05286/1219

Mitglieder der Kirchenvorstände:
Grohnde
Angelika Scheel   Südstr. 14  Tel. 05155/9515439
Klaus Hodes    Südstr. 10  Tel. 05155/8166
Marieta Kirk    Grohnder Str. 38   Tel. 05155/1641
Gerlinde Koch   Beckeanger 9  Tel. 05155/7415
Friedhelm Kruse   Spritzenhausweg 1  Tel. 05155/353

Lüntorf
Uwe Bosselmann   Lüntorfer Str. 54  Tel. 05286/578
Sabine Fricke   Lüntorfer Str. 11  Tel. 05286/1219
Christine Krause   Triftstraße 6   Tel. 05286/1297




